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Über das Teilen� von Netti Gruber 

Essen teilen, Beiträge auf Facebook teilen, Klei-
dung teilen, Meinungen teilen, Carsharing, 
gute Neuigkeiten weitererzählen, Wissen teilen, 
Liebe zeigen, Werkzeuge und Maschinen tei-
len, Geld spenden, gute Laune verbreiten …  
diese Liste ließe sich lange fortsetzen, nicht wahr?

Die Frage, wie und was wir Menschen teilen, 
ist uralt. Michael Tomasello, Co-Direktor am 
Max-Planck-Institut für evolutionäre Anthropo-
logie in Leipzig, schlussfolgert aus vergleichen-
den Beobachtungen von Kleinkindern und Men-
schenaffen, dass nur der Mensch von Geburt an 
ein kooperatives und hilfsbereites Wesen ist. 
Unsere Vorfahren hätten nur durch Zusammen-
arbeit bei der Suche und Verteilung von Nah-
rung überlebt (gelesen auf www.bpb.de).

Teilen und Schenken haben zwei Seiten. Die 
eine Seite findet man vielleicht nicht so toll, 
wenn man sich von etwas trennen muss. Die 
andere Seite jedoch bringt angenehme Gefüh-
le mit sich: Freude und Dankbarkeit. Und es 
kommt stark darauf an, warum ich etwas mit 
jemandem teile. Mache ich es, weil ich etwas 
loswerden möchte, weil ich den Bedarf bei an-
deren sehe, weil Ressourcen geschont werden, 
weil ich besser dastehen möchte oder weil es 
mir mein Gewissen sagt? Teilen fühlt sich gut 
an. Aber auch bekommen. Wir hoffen darauf, 
dass wir, wenn wir geben, auch nehmen dürfen.

„Geteilte Freude ist doppelte Freude, geteil-
ter Schmerz ist halber Schmerz.“ – so sagt ein 
Sprichwort. Und tatsächlich: Die Freude ist grö-
ßer, wenn sich ein anderer mit mir freut und der 
Kummer wird weniger, wenn mir jemand zuhört 
und Trost schenkt. Positive Effekte auf der einen 
und auf der anderen Seite!

Zum Abschluss, bevor ich euch mit euren Ge-
danken zu diesem Thema alleine lasse, möchte 
ich eines meiner Lieblingszitate mit euch teilen, 
das mich als Lebensmotto begleitet:

„Keinen verderben zu lassen, auch nicht 
sich selber, jeden mit Glück zu erfüllen, 
auch sich, das ist gut.“
� Bertold Brecht, „Der gute Mensch von Sezuan“

Freitag, 12. März 2021 
Wir feiern 70 Jahre PGÖ in St. Pölten 
Anmeldungen gildenweise bis 31.01.2021 
unter pgoe.meister@gmail.com

Samstag, 12. und Sonntag, 13. Juni 2021 
70 Jahre Gilde Eiche 
Infos: gildeeiche@gmx.at

Sonntag, 29. August 2021 
Sternwallfahrt in Mariazell

National International

Freitag, 7. Mai 2021 
Internationale Georgsfeier im Kahlenbergerdorf

Sonntag 9. bis Sonntag, 16. Mai 2021 
Begegnungstreffen und 10. Subregionkonferenz  
in Puck, Polen 
Alle Infos: www.pgoe.at

Dienstag, 17. bis Samstag, 21. August 2021 
29. ISGF Weltkonferenz in Madrid, Spanien 
Kontakt für Infos und Anmeldung: austria@pgoe.at 

Termine

„Fange nie an aufzuhören, höre nie auf anzufangen.“ 

� Marcus Tullius Cicero

Michael Gruber, Verbandsgildemeister der PGÖ

Ein bewegtes Jahr, das uns vor Veränderungen gestellt 
hat, an die wir vorher nicht gedacht haben, geht zu 
Ende. Doch trotz der unerwarteten Ereignisse, Ein-
schränkungen des täglichen Lebens und Reduktion der 
sozialen Kontakte ist die Pfadfinderbewegung in Öster-
reich aktiv geblieben.

So konnten wir unter anderem unser Projekt „Baum
pflanzung“ mit etwas Verzögerung starten und die 
drei größten Pfadfinderverbände in Österreich (PPÖ, 

ÖPB und PGÖ) haben Ende September gemeinsam in Wien einen Baum gepflanzt. Ich hoffe, dass 
diese Aktion auch in euren Gilden dazu anregt, gemeinsame Aktivitäten mit der Jugendbewegung 
durchzuführen.

Die Aktivitäten in den Gilden sollen auch durch unsere Jahresschwerpunkte gestärkt werden. Leider 
mussten wir heuer die Tradition, den Gild- Aktiv-Preis für das jeweilige Jahresmotto im Rahmen des 
Bundesforums in Zeillern zu vergeben, unterbrechen. Aber die Preisverleihung für 2019 „Soziales  
Wirken“ wird im Rahmen der 70-Jahr-Feier in St. Pölten erfolgen. Vorweg ist es erfreulich zu sehen, 
wie viele Einreichungen es dieses Mal gegeben hat und was hier im Rahmen von Sozialaktionen be-
wegt wurde. Herzliche Gratulation und Anerkennung der Leistungen im Rahmen jedes eingereichten 
Projektes. Heuer geht das Schwerpunktjahr „Kultur“ zu Ende und für 2021 haben wir das Thema 
„Gesundheit und naturverbundenes Leben“ gewählt. Ich denke, dass diese Säule derzeit aktueller 
denn je ist.

Auch wenn die geänderten Rahmenbedingungen auf Sicht weiterhin unser Leben prägen werden, so 
bin ich gemäß dem einleitenden Zitat davon überzeugt, dass wir nie aufhören sollten „anzufangen“. 
Die Motivation, bei den Gilden etwas zu bewegen und die Grundsätze der Pfadfinder sind noch selten 
so wichtig gewesen wie jetzt. 

Ich bin zuversichtlich, dass wir die geplanten Veranstaltungen auf Verbandsebene 2021, zu denen es 
auf den nächsten Seiten viel zu lesen gibt, durchführen können und wir uns im Freundeskreis wieder-
sehen. Bleibt gesund!

Gut Pfad!  

Verbandsgildemeister
Mag. Michael Gruber

Ottensheimerstraße 37
4040 Linz
0676 / 934 46 84
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